
Amts - imdZntelligeiiz -Blatt
Dm 22 . Juli 18LI.

Für die gemeinschaftlichen
Aemter.

Nagold.
Berichtigung.

Der Erlaß desK. gemeinschaftlichen
Oberamts vom 9. dieses Monats,
betreffend die Ausstattung der
Schulstellen auf demLande mit
Grundstücken,  wird dahin berichtigt,
daß es im Punkt 10. desselben statt
„unkultivirte Allmanden" heißen soll:
„kultivirte Allmanden ."

Den 2t . Juli 1851.
Königl. Oberamt.
Wiebbekink.

Forstamt Altenstaig.
Revier Pfalzgrafenweiler.

Holz - Verkauf.
Mittwoch und Donnerstag,

den 30. und, 31. d. M.
kommenm den nachgenann-
ten Staatswaldungen fol¬
gende Brennholz- rc. Par¬

tien zur Versteigerung, wozu mit dem
Bemerken eingeladen wird, daß die
Zusammenkunft

Morgens 9 Uhr
im Weiler Kälberbronn statt finde,
von wo aus man sichm den nahe
gelegenen Schlag begeben wird.
1) Jm Eschcnrieth Nachhieb:

64 Stücke Nuhholzduchen(am er¬
sten Tag),

124 /̂4  Klafter buchene Scheiter,
9'/z Klafter buchene Prügel,

147̂ Klafter tannene Scheiter,
51^ Klafter tannene Prügel,
5 Klafter Reppelrinden,

1040 Stücke buchene gebundene Wel¬
len,

6611 Stücke tannene gebundene Wel¬
len;

2) im Heuweg:
8 Klafter tannene Rinden.

Die Schultheißenämter der nahe
gelegenen, so wie derjenigen Orte,
auS welchen gewöhnlich Holzhändler
bnDersteigerungenimPfalzgrafenweiler

Revier erscheinen, haben dieses ihren
Ortsangehörigen alsbald zu eröffnen.

Altenstaig, den 16. Juli 1851.
Königl. Forstamt.

_Grüninger.
Gerichtsnotariat Nagold.

Pfro ndorf.
Liegenschafts-Verkauf.

In der Ganisache des Joh. Georg
Renz , Bäckers, werden am

Donnerstag dem 7. Aug. d. I .,
Vormittags 8 Uhr,

3/4  an einem
zweistöckigen

Wohnhaus und
Scheuer mit

Backofen,
2'/, Viertel 11 Ruthen Accker,
IV4 Viertel Wiesen,

welche um 447 fl. angekauft sind,
auf dem Nathhaus in Pfrondorf zum
dritten, übrigens lezten Verkauf
kommen.

Nagold, den 7. Juli 1851.
Königl. Gerichtsnotariat.

P er r en0 n.
Gcrichtsnotariat Nagold.

Unterthal he im.
Liegenschaftsverkauf.

In derGanlsache des Basil Klin  k
werken:

ein zweistöckiges Wohnhaus
ÂWVund Scheuer mit Schmid-

werkstätte,
die Hälfte an f/g Morgen 13,6

Ruthen Garten,
cirka 25 Morgen 3 Viertel Aecker,
cirka 2 Morgen Wiesen,
cirka */g Morgen Reutfeld;

angekauft zu 3664 fl.,
am Dienstag dem 12. August d. I,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem Rathhaus in Unterthalheim
zum dritten, übrigens letztenmal in
öffentlichen Aufstreich gebracht werden.

Nagold, den 12. Juli 1851.
Königl. Gerichtsnotariat.

Perren on.

Amtsnotariat Altenftaig.
Altenstaig Dorf,

Gerichts-Bezirks Nagold.
Zweiter

Liegenschaftsverkauf.
In der Gantsache des

Jakob Friedrich Stockinger,
Schreiners von Altenstaig Dorf,

werden auf den Antrag der Gläubi¬
ger am

Freitag dem 15. Augustd. -J .,
Vormittags 10 Ubr,

nachstehende Realitäten an Gebäu und
Gütern auf dem
NathhauS zu Al-
tenstaig Dorf ei¬
nem wiederhol¬

ten zweiten, und wenn annehmbare
Offerte zu erzielen, lezten Verkauf auS-gesezt, als:

Gebäu:
Die Hälfte an einem zweistöckigen

Wohnhaus, Scheuer und Schopf,
unter einem Dach, oben im Dorf,

Ein Schopf und Kellerhüite beim
Haus;

Garten:
11,1 Ruthen Küchen-  und Gras-

Garten, vor und . ^ »
neben dem Haus;

V« Morgen 19,7
Ruthen Gras- und
Baum- Garten in der Nähe des
Hauses;

M ä h e f e l d:
Vs Morgen 34,3 Ruthen der Maa¬

sen genannt,
1 Morgen 15,2 Ruthen im Geelig,
1 Morgen 22,5 Rüchen im Erlens-

Acker,
1 Morgen 1,1  Ruthen auf den

obern Aeckern,
IVs Morgen 45,5 Ruthen im Er-

lens-Acker,
gemeinderäthlichzu 12l l fl. geschätzt.

Fremde, der Verkaufs-Kommission
nicht persönlich bekannte Käufer, Ha¬

iden sich über ihre Zahlungsfähigkeit



durch obrigkeitlich beglaubigte Zeug
niffe zu den Akten auszuweisen.

Altenstaig , den 10. Juli 1851.
Königl . Amlsnotariat.

_Wullen.
Anttslwtariat Altenstaig.

Fünfbronn,
GerichtS -Bezirks Nagold.

Liegen schaftsverkauf
In der Gantsache des

3-

Jakob Friedrich Theurer,  Bauers
von Fünfbronn,

EdW werden oberamtsgerichtli-
RMMchem Auftrag zu Folge die

dieser Masse gehörigen
Realitäten an Gebau und Gätern
durch die Unterzeichnete Stelle am

Donnerstag dem 14 . August d.
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Rathhaus zu Fünfbronn
einem nochmaligen , vierten und aber
letzten Verkauf ausgeseht , als

G e b ä u:
Ein einstöckiges Wohnhaus mit

Anbau und Scheuer unter einem
Dach , oben im Dorf,

eine Wagenhütte sammt Hofraithe
beim Haus,

siebende
Gütern,

V- l an
mühle
bachthal;

G <
*/s Morgen

Haus;

der Wolfssäg-
im Schnaid-

r t e
43,8

n:
Ruthen beim

A e ck e r:

16 '/§ Morgen 22,2 Ruthen;
Wiesen:

2 '/g Morgen 41,9 Ruthen,
gemeinderäthlich zu 1500 fl. angeschla-

und zu 1525 fl. angekauft.
' ^ ^ ^ .. . . 1^.

Amtsnotariat Altenstaig.
E n z t h a l,

Gerichtsbezirks Nagold.
Dritter

Sie ge nschaftsv erkauf.
In der Gantsache des

Johann Friedrich Brenner,
Bäckers von Enzthal,

werden zu Folge oberamts¬
gerichtlichen Auftrags durch
vre Unterzeichnete Stelle nach

Realitäten an Gebau und
als:

Gebäude
Die Hälfte an einem zweistöckigen

Wohnhaus und Scheuer unter
einem Dach , im Poppelibal;
Acker und Mähefeld:

Die Hafte an 1 Morgen '/z Vier¬
tel 37 '/ , Ruthen , und die Hälfte
an Viertel 25 Ruthen beim
Haus;

Wiesen:
1 Viertel 31 Ruthen , die obere

Wiese,
die Hälfte an 2 '/ , Viertel 36 ' /,

Ruthen , die untere Wiese am
Laubach;

1 Viertel die Mühlhaldemviese , und
1 '/ , Viertel 2 '/ , Ruthen allda , am
Samstag vem 9. August d. I .,

Vormittags 10 Uhr,
einem wiederholten dritten und zu¬
gleich aber lezren Verkauf ausgesezt.

Bei dieser Verkaufs -Verhandlung,
welche auf dem Rathhause zu Enz.
thal stattfinden wird , haben sich fremde,
der Verkaufs - Kommission nicht per.
sönlich bekannte Käufer , so wie der¬

selben Bürgen , über ihre Zahlungs-
Fähigkeit durch obrigkeitlich beglau-«en. „

Die Käufer haben sich, so weit ihre

Vermögens -Verhältnisse der Verkaufs - !bigse Zeugnisse zu den Akten aüszu-

Kommisston nicht bekannt find, durch weisen.

auf dem Rathhause zu Vollmaringen
ihre Forderungen unter Vorlegung
der Beweis - Dokumente entweder in
Person oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte, oder , wenn solche voraus¬
sichtlich keinem Anstande unterliegen,
schriftlich anzumelden.

Diejenigen , welche ihre Forderun¬
gen nicht anmelden und aus den Ak¬

ten nicht ersichtlich sind, haben es sich
selbst zuzuschreiben, wenn sie bei Ver¬
weisung der Masse unberücksichtigt
bleiben.

Den 10. Juli 1851.
K. Amtsnotariat Eutingen

und
Gemeinderath Vollmaringen.

Vdt . Amis - Notar
H a i l e r.

Rentamt Berncck.
Brc nnbolz - Verkauf.

Am Montag dem 28 . Juli,
Mittags 1 Uhr,

werden
65 Klafter Brennholz

und
3000 Wellen gebundenes l

Re ' ssach
aus Len Schlägen Kegelshardt , Neu¬
bann , Schillberg und Bruderrain ge¬
gen sogleich baare Bezahlung verkauft
werden.

Zusammenkunft im Waldhorn da¬
hier.

Rentamtmann Nestlen.

obrigkeitlich beglaubigte Zeugnisse zu
legitimiren.

Altenstaig , den 3. Juli 1851.
K . Amtsnotariat.

Wullen.

Stiftungsverwaltung Horb.
Dteh - Berkauf.

Am künftigen Jakobi - Markt
Morgens 9 Uhr

kommt im hiesigen Spitalhof ein vier-
>jähriger rvlhscheckiger Kar¬
ren gegen baare Bezahlung

._ ẑum Verkaufs wozu die
Liebhaber hiemit eingeladen werden.

Den 17 . Juli I85l.
Sttstsverwaltung.

.Heberle.

Altenstaig , den 2. Juli 1851.
K . Amtsnotariat . Wullen.

Amtsnotariat Eutingen.
Vollmaringen,

Gerichtsbezirks Horb.
Gläubiger - Aufruf.
Die Unterzeichneten Stellen sind

mit außergerichtlicher Erledigung des
Schuldenwesens des

Egidi Katz dahier und Bürgers
«n Götielfingen

oberamtsgerichtlich beauftragt , daher
nun alle diexenigen, welche Ansprüche
irgend einer Art an gedachten Katz
zu machen haben , aufgeforbert wer¬
den, am

Dienstag dem 5 . August d. I .,
Morgens 10 Uhr,

Nagold.
Lezter Verkauf.

In der Ganlmasse des I . G . Gauß,
Seifensieders von hier , findet ober¬
amtsgerichtlichem Auftrag gemäß am

Dienstag dem 19 . August d. I .,
Vormittags 11 Uhr,

M auf hiesigem Rathhaus der
lezte Liegenschaftö - Verkauf
statt, und zwar:
Gärten:

Dre Hälfte an 12,8 Ruthen Kraut«
garien zu Riethbronnen , neben
Ochsenwirth Schweifte und Schrei¬
ner Nenner , zinst , Ankauf 27 fl.,

gemeinderäthlicher Anschlag . 27 fl. ;
A e ck e r,

Zelg Röthenbach:
2 Viertel 7 Ruthen an der alten

Oberjettinger Staig , neben Wal¬
ker Hörrmann und Seifensieder
Harr , mit Dinkel angeblümt,
gältet , Ankauf . . . 237 fl.,

gemeinderäthltcher Anschlag , inklu¬
sive Anblum , . . . . . 230 ß.

Hiezu werden Kaufsliebhaber hie-
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mit eingeladen und können dieselben
das Nähere bei dem Güterpfleger
Gemeinderath Schwarz erfahren.

Den 19 . Juli 1851.
Stabtschultherßen - Amt.

Engel.

Fünfbronn,
Oberamts Nagold.

Holz - Berka  uf.
Am Mittwoch dem 30 . d. M .,

Nachmittags 1 Uhr,
verkauft die hiesige Gemeinte aus ihrem

«A Wald Heuwald ungefähr
300 Stücke sehr schönes
Langholz auf dem hiesigen

RachhauS.
Liebhaber werden zu diesem Verkauf

höflich eingeladen.
Den 18 . Juli 1851.

Schulrheiß Waidelich.

Un terjetlingen,
Oberamts Herrenberg.

Gläubiger - Aufruf.
Alle Diejenigen , welche eine Forde¬

rung an mich zu machen haben sollten,
werden aufgeforderk , solche innerhalb

15 Tagen
an meinen Pfleger , Johann Georg
Haag  dahier , zu machen,  widrigen¬
falls auf spätere Anmeldungen keine
Rücksicht mehr genommen werden
könnte.

Den 20 . Juli 1851.
Johann Jakob Brösamle,

Strumpfweber.

Kloster Reichenbach,
Oberamts Freudenstatt.

Mahlmühle zu verkaufen ober
zu verpachten.

Die Besitzer der neuerbauten Hesel-
bacher Mablmühle sind ge-

UA ^ ^ sonnen , solche zu verkaufen
auf mehrere Jabre zu

verpachicii . Dieselbe bat zwei Mahl¬
gänge und einen Gerbgang und sich
seit ihres einjährigen Betriebs einer
guten Kundschaft zu erfreuen . Lieb¬
haber werden auf

Donnerstag den 24 . Juli,
Nachmittags 1 Ubr,

zu Gassenwirth Gukkelberger eingela¬
den.

Aus Auftrag:
Johannes Schneider.

Nagold.
Anzeige.

Mittwoch und Samstag schlage ich
alle Sorten Oel - Saamen für Kunden.

Den 12 . Juli 1851.
Aug . Reichert.

' Nagold.
Die erste Nummer des Blattes

Prozeß Becher rmd Genossen
verhandelt vor dem Schwurgericht in Ludwigsburg

erschien so eben , und wird von heule an regelmäßig ausgegeben.
Die Haltung dieser Berichte wird eine rein objektive , ohne irgend welche

Parteifärbung ftyn , indem sich solche schon dadurch von dem Rottweiler
Schwurgerichtsblatt und allen Zeitungs - Berichten unterscheiden , daß sie
Alles , was auf die Verhandlung mit den Angeklagten selbst , sowohl Fragen
als Antworten , die Anklage , das VerweisungS -Erkenntniß und die Verthei-
digungsreden bezieht , vollständig und in direkter Redeweise wiedergeben,
wodurch alle weiteren Raisonnements überflüssig werten . Nur die Zeugen¬
aussagen sollen auf diejenige Ausdehnung beschränkt bleiben , wie sie für die
Entscheidung des Prozesses von Wichtigkeit seyn können.

Preiö gr . Quart -Format 12 Nummern in halben Bogen 18 kr.
Alle Postämter und Eisenbahnstationen nehmen Bestellungen an.

Probeblätter sind zu haben und werden auch Bestellungen angenommen in der
Buchhandlung von G . Zaiser.

v.Bad Röthenbach  beiNagol
TanZbelnstigung und H- reiskegelsehieben.

Am 25 . Juli d. I . , als am Jakobi - Feiertag,
wird in meiner Wirtschaft zum Bad Röthenbach , welches ich nun käuflich

erworben habe , bei gut besezter
Musik Tanzbelustigung und
aus meiner neu errichteten Ke-
gelbahn ein Preis - Kegelschieben

stattfinden , wozu ich unter Zusicherung guter Speisen und
Getränke bei reeller Bedienung höflichst einlade.

Zugleich erlaube ich mir bei dieser Gelegenheit meine
gut eingerichtete Wirthschaft nebst Bad - Anstalt bestens zu
empfehlen , wobei ich mich bestreben werde , den Wünschen

meiner werten Gäste stets zu entsprechen . Bad - Inhaber
Den 21 . Juli 1851 . Hevse.

N g o l d.
In der Unterzeichneten ist zu haben:

Neuester allgemeiner

dtlilschcr Brttssttller,
ein

NrnVevsnL -MNftexbZZLh
für alle

Sorten vonAllets , Srietcn , Eingaben , SitttchriÜrn und Anzeigen,
verbunden mit

der,theoretischen Anweisung
für

Abfassung guter schriftlicher Aufsätze im Allgemeinen , wie der einzelnen
Arien derselben im Besonder « , nebst Vorschriften , für die Briefetiquette,

Titulaturen rc.
von

Konrad Kuhn.
Sechste neu bearbeitete Auflage

von
Carl Claudius,

nebst einem Anhang sämmtlicher im amtlichen und gerichtlichen Geschäfts-
Verkehre rc. vorkommender Fremdwörter . Elegant kortonirt groß Quart,

20 Bogen stark , Preis nur 54 kr.
Dieses Buch sollte keinem Geschäftsmanne fehlen , indem er alles da¬

rin findet , waS er zu wissen nöthig hat . Buchhandlung von G . Zatser.



W i l d b e r g.
Geschäfts -Empfehlung.

Der Unterzeichnete hat sich als!
Färber hier bürgerlich niedergelassen ^
und wird unter der Firma Schüttler
vom 25 . dieses Monats an leinene,!
baumwollene und wollene Zeuge,
Garn und dergleichen in allen belie-
b«gen Farben zu den billigsten Preisen

liefern , und so auch
Garn und Faden zur
Schnellbleiche über¬

nehmen . Um gütigen
Zuspruch bittet

Joh . G . Roller,
Färber.

Altenstaig Stadt.
Gesuch

eines Bierbrauer-
Lehrlings

Ein hiesiger Bierbrauer , welcher
seinem Geschäft wohl vorzustehen weiß,
wünscht gegen billige Bedingungen
einen Lehrling aus einer rechtschaffenen
Familie aufzunehmen , worüber auf
portofreie Anfragen von dem Unter¬
zeichneten nähere Auskunft ertheilt
wird.

Den 8 . Juli 1851.
Stadtschultheiß

Speidel.

Oberjertingen,
Oberamts Herrenberg.

Geld auszuleihen.
Bei der Stiftungspflege Ober-

sind 200 fl. zum Aus-
" V leihen aufzweifache Versicherung
parat.

Den 19 . Juli 1851.
Sriftungspfleger:

F . Fortenbacher.

A l t e n st a i g.

Den .HereeZr RotügerbermssstsvN
mache ich die Anzeige, daß ich jeder Zeit ein schön sortirteS Lager von

i l d l) ä u t e n
zu billigen Preisen besitze, und lade zu gefälliger Abnahme ein.

Wilhelm Schönhuth.

Nagold.
An alle Vater , Mütter , Lehrer , Erzieher!

Auf die in Stuttgart erscheinende und kürzlich von mehreren dortigen
Lehrern öffentlich empfohlene Jugendzeitung

Water  Salz « auN,
Zeitung für nufere lieben Kinder,

nimmt Unterzeichnete Abonnements an , so wie bei derselben ausführliche
Prospekte und Probeblätter der Zeitung eingesehen werden können.

Die Zeitung eristirt erst seit 2 Monaten und ist durch ihre große
Mannigfaltigkeit und den allseitig anregenden Inhalt bereits weit und breit
zur beliebtesten Jugentschrift geworden.

Man abonmrt immer auf ein halbes Jahr bei Unterzeichner mit
blos 36 kr . , und erhält auf Verlangen die bereits erschienenen Nummern
nachgclicferr.

Buchhandlung von G . Zaiser.

Nagold.
Unter Bezugnahme auf die bei Lubrecht und Comp . in Stuttgart er.

schienene, durch alle Buchhandlungen für 3 kr. zu beziehende Schrift : „ Trost
für Alle rc. von Or . G . Momendep , prakt . Arzt zu Heilbronn " 3. Auflage,
empfiehlt der Unterzeichnete daS bereits weithin bekannte , von mehreren
Medicinalkollegien geprüfte und durch vielfache Zeugnisse erprobte

Lirkassta ^Wasstr,
welches an Ausgiebigkeit und überraschender Wirkung alle bekannten, selbst
die besten Cölner , Brüsseler , Pariser , Florenzer , Prinzessinen - , Königs¬
und auch als unvergleichlich bezeichnten aromat . Wasser übertrifft , allen
Toilettenbedürfnissen auf wahrhaft wundervolle Weise meist entspricht , und
der Flakon zu 1 fl. , das Probefläschchen zu 15 kr. stets vorräthig ist z°
haben in der

_ Buchhandlung von G. Zaiser.

Nagolder wöchentliche Frucht - , Brod - , Fletsch- , Viktualren - und Holz - Preise , den 19 . Juli 1851.

Frucht-
Gattungen.

P r iS, Verkauft
wurden:

Erlös.
höchster. mittlerer. niederer.

fl- kr. fl. kr. fl. kr. Sch. Sr. fl. kr.
Dinkel, neu. lSch. 6 42 6 18 6 — 171 — 1078 17
Dinkel, alt. » — _ _ — — _ — —
Kernen . . , 15 28 IS 15 14 — 4 4 70 8
Haber . . „ 5 4ü 5 39 S 30 16 4 93 17
Gerste . , ii 44 11 2t 11 4 22 7 259 44
Mühlfrucht . 12 48 12 5 11 28 10 120 51
Bohnen 1 Sr. 1 30 1 21 1 3 — 32 40
Walzen . , — — — —
Roggen . . 1 34 1 33 1 32 2 2 27 56

Erbsen . . , — — — —
Linien . . , — — — —
Linf. -Gerü « » — — — —
Siog.«Walzen, — — — — — — — — — —

Brod - Preise.
1 Pfd. Kernenbrod . 12 kr.
4 „ schwarzbrod . . 11 „
1 Weck b 7 Lth. - Qtl . 1 .

Fleisch - Preise.
t Pfd. Ochsenfleisch . 8 ,
1 » Rindfleisch , . 6 ,
1 » Hammelfleisch . 6 »
1 » Kalbfleisch . . 6 ,
1 » Schweinefleisch,

abgezogen . . 8 .
irnabgezogen 9 ,

Fett - Preise.
1 , Schweine-Schmalz 16 .
1 » Rindschmalz . . lg .
l . Butter . . . . 13 .

1 Psd . Lichter, gegoffeneivk
1 Pfd . Lichter, gezogenetSK'
1 Pfd. seife . . tlk.

Holz - Preise.
Bödseiten, 1' breit:

rauhe . . 30—36 .
halbsauber« . 40»
blinde . . . S4 .

Bretter , 1' br. 16—t8 ,
, 8—10" br. . 14.

Rahinenschenkel 10—14 ,
Latten . . . . 3 —4 «
Kl. Buchenholz:

vr. Achse IS fl. — »
geflößt . 13 fl. »

Kl. Tannenholz:
vr . Achs» . 6 S. 66 .

geflößt . . 6 fl- 10 »

Nedigirt , gedruckt und verlegt von der Buchhandlung von <Z. Zaiser.
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